
Donnerstag, den 17. September 1908: Abonnements

Der Pochtourist

Schwank in 3 Aufzügen von Curfc Kraatz und Max Neal.
Spielleitung: Wilhelm Röntz.

Personen:
Friedrich Wilhelm Mylius, Direktor einer Aktiengesellschaft Franz de Paula

Helga Bally
Franziska Wendt
Maria "Wimplinger
Egon Hedeberg
Franz Scharwenka
Ernst Herz
Paul Köllner
Eobert Weberg
Fritz Schmidt

Johanna, seine Frau
£ llce \ ihre Töchter
Lore )
August Mortons, Schwager von Mylius
Dr. Carl .Viertens, sein Sohn .
v. Stuckwitz.....
Hans Lindenburg, Schriftsteller
Dr. Würmchen, Eedakteur
Der alte Eainthaler
Sepp, sein Sohn.........Eugen Marlow
Regerl, seine Pflegetochter......Lucy Wendt
Hirtenbub..........Auguste Reibold >
Amanda Dumar .......Emma Graichen
Der Photograph..... ... Arthur Schotter
Benedikt, Diener I , • M ,. / Cornelius Dobsky
Minna, Dienstmädchen / yu • ■ • • ^ Anna Knaak

Herren, Dienstmänner, Touristen. 1. und 3. Aufzug: Berlin. 2. Aufzug: Im Gebirge.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassenüffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7*/' Uhr. Ende ungefähr 10 Uhr.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Sehamspielpreise):
Mk. Mk. Mk.

0,65 = 7,00
0,45 = 5,00
0,40=4,00
0,40=4,00
0,35 = 3,50

Proszeniumsloge..... 6,36 u
I. Rang-Balkon d. erst. 3 Reih. 4,55 ,,
l.Rang-BiilUon d. hint. Reihen 3,60 „
I.Rang-Mittelloge rt.erst.SReih. 3,60 „
1. Rang-Mittelloged. kint.Reik. 3,15 „
I. Rang-Seitenloge d.erste Reihe
(ausser Loge 1. 2, 3, 4) . . 3,15 „ 0,35=3,50

I. E ang-Seitenloge1,2,3,4, erste
Reihe, 5-15 u. 6-16 zweite Reihe 2,70 „ 0,30=3,00

I. Rang-Seitenlogenl.il. 2. Platz
3. u. 4. 1. Rang-Seitenloge 3. u.4.
Platz 3. u. 4. sow. dritte Reihe 2,26 „ 0,35=8,60

Mk. Mk.
Parkettloge die ersten Reihen 3,15 u. 0,36=
Parkettloge die hint Reihen 2,70 „ 0,3o =
Parkett.......... 8,15 „ 0,36 =
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. 1,80 „ 0,20=
II. Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,36 „ 0,15=
II. Rang-Seitenloge d.erst.Reih. 1,36 „ 0,15=
II.Rang-Seitenloged.hint.Reih. 0,90 „ 0,10=
II. Rang Proszeniums-Loge. . 0,90 „ 0,10=
Sitzparterre '....... 1,10 , 0,15=
Stehparterre....... 0,65 » 0,10=
Galerie......... 0,46 „ 0,05=

Mk.
:3,50
:3,00
:3,50
:2,00
:1,50
:1,50
:1,00
:1,00
:1,25
:0,75
:0,50

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs-
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
nnd Galeriekarten, die au der Galeriekasse (Parterrekarten vormittags von 10 bis

1 Uhr, Galeriekarten von 11 bis 1 Uhr) verkauft werden.

Abonnement 1reitag, 18. Sept.:

Der Prophet
AbonnementSamstag, 19. Sept.:

Die Kinder der Excellenz
Programm pro Stück 10 Pfg.

F Feine

elzwaren

ßlscggcr-Mübn
Kasernenstr.,Eoke Grabenstr.

matthaei

für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse 36

Telephon 591

BurgtörFF& Kirchner
Kranken« und Fahrstuhle

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
Engros-Lager Hiittenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

!

Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate de» 1b-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2439

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 L



Gardinen
beKorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

PisetzKi 4 Co.
Schadowstrafie 57

Berufswahl. Zu diesem Kapitel erzählt das
„Journal amüsant" zwei köstliche Szenen zwischen Vater
und Sohn: „Unglücklicher, Du willst meinen ehrlichen
Namen auf den Brettern des Theaters schänden?" —
„Ich werde einen falschen Namen annehmen." — „So?
Wenn Du aber nun Erfolg hast! Wie soll man dann
wissen, dass Du mein Sohn bist?" — Im zweiten Fall
erteilt ein Vater seinem Sohn die folgende weise Lehre:
„Ueberlege es Dir reiflich, mein teurer Sohn. Niemals
wird Dir die Literatur, werden Dir selbst die guten
Romane so viel Geld einbringen wie die Baumwolle,
selbst die schlechte Baumwolle — namentlich die schlechte
Baumwolle!"

Auch eine Wagnerianerin. Er: „Wo ist denn
Deine Herrschaft heute Abend hin?" — Sie: „Im Theater,
es wird was von Wagner gegeben. Ach, ich sag' Dir,
dieser Wagner, das ist ein jottvoller Mensch, für den
schwärme ich!" — „So, warum denn das?" — Weisst
Du, der hat so lange Stücke geschrieben, dann kommt
die Herrschaft immer erst nach Elf aus dem Theater"

Tasehenfahrplan
für dPii

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken iler Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschliisse nach
allen Richtungen, Klein- und Strasaenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pf«.-----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
V----------------------------------------------------------------------------------------------/

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Willielmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
"".mil Hess, Willielmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 5, Hüllerr

& Lehneking, Rlnme.nstr.8, in Shiss, Niederstr. 43.

Insertions - Auf träge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330

u

Stadt-Filialen:
Cöluerslrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fei nspr. Nr. S76

Immermaiinstrasse 68
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Liudenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaua

Fernspi. Nr 19U1

Derendorferstrasse-19
Hart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

gulfdöorfer

Üeneral-Mitieigar

Bauptaescbäftsstetle:Grabenstr, 25
Sernferedier Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxiaaescftäitsstellen: Rordstr. 34
Reuss, Riederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse 26, am Markt

Duisburg 1
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerreslieim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luiseustr. 97
Met tili ann

E. Nussbrueh. Lutterbeckerstr.4
M.Giliidbacli

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7
Oberkagsel

H. Wankum, Oberkasselerstr. 94
Oliligs

M. Koch, Düsseldorferstr. 66
Rath

Job.. Poether, NKaiseratr. 22 a
Raiiugen

Hub. Buselihausen, Markt S
Rheydt

H. Dnmmler, Friedrioh Wilhelm-
nnd Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung; von Stürkewäsche.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

£3-u.cLolf Hast
Fernsprecher 7243. Mtlnsterstrasse 308.

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-stiftung)

Einladung zum Abonnement
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908 bis 31. März 1909 kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie ......... . 25,— „
Zusatzkarten ä Person ........6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ...........3,— „

Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnements¬
preises und wird] von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, 'woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 47a Uhr
Wölfe u. Hyänen ¥/* „
Pelikane u. Möven 5

Bären 572 Uhr
Raubtiere 6 „

Fernsprecher
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jeder Menge ab Lager oder Zeche
W. Arnold Nachf.,

Carl Mackweiler
Bureau: Lrojpol'.dStrasse 16.

Zu vergeben

Ost- u. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser"

Im Wein-Restaurant allabendlich Winfpii TfnTI7PT 1tp
und Sonntags mittags die beliebten IlilllCl"l\.UllflCl LC.

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
Jj6p~ bortmunder, Münchner, Pilsner ~|?Rä

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

Plaka

u. Austragzettel
liefert In lolrkunosooller Jlusführuna

die Buchdruckerei des
„Düsseldorfer ecneral-flnzeifler"

Königsallee27.
£ern|pr. nr. 2327, 2328,2329,2330.

Deutsche Möbeltransport- Gesellschaft
jGeschäftsstelle für Düsseldorf;'

Spedition C. J. Jonen Wwe.
0MT ««gründet 1837 TW

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigenPatent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrungganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76-80. Tel. Nr. 123, 2:!4, 2507.

Zu vergeben



Düsseldorf, t>en \. September ^908.

<£uer £jod}toofylgeboren
beerjre id/ midi, 311111Befud; meiner Zlusftellungin XTnifjeiten ber Saifoit (908/^909
ergebenft eirrjulabeu. Die legten parifer ©liginaHITobelle,foiuie mein retdjrjalttges
Sager »011 felbftfoiifeFtiotiiertcu pelggcgcnftäubcttgarantieren jebem, audj betn Der-
roötjntcften (ScfdjmacF 311 bleuen. Den Salons für ITTa§befte(liingcti roirb bie größte
JhtfmcrffamTeitjngeaaubt unb roerben fämttidje (Segenftänbe unter meiner per.
föitlidjen Seitung in ben betrcffeitbett Jlteliers mtti größter Sorgfalt fjergefteilt.

meiner gefdjätjten lüinbfdjaft bleibt es ' gauj überlaffen, mid; in meinen (Se*
fcr/äftslofalcrt (Srabettftr. 24/26, ober Sdjaboiuftr. 78 3U beehren; es wirb in
beibin (Sefdjäften bie gleidje lüare 3U benfelbenpreifen, in gfeidj tabellofer21us*
fiifjriing geboten.

JTtein perfonal ift angemiefen, jebem mid; beeljrenbert Künben alles <8e<
ttninfdjte 3ur ZJnfidjt corjulegen unb entfielt burdj Befid;tigung bzs Sagers
Feinedei Kaufjmaiig.

3nbcm idj (Euer Ejodjtt'objgeboren 311 einer Sefidjtigmtg meiner (Etabliffements
nocbmals gan3 ergebenft einlabe, seidjuc tcb, b,odjacb,tungsco[(

fllb. 6uba RacbT. (3nr,. :- p. pfiug)
(Segrünbet >856 6rabenstr. 24/26 * S*adou>str. 78

Gc[fpl;oii 3883 <LeIept)otT389Z

Düsseldorfer Stadttheater
Sonntag, 20. Sept., nachmittags 2 1/« ühr: (Zu dieser Vorstellung sind

sämtliche Eintrittskarten vergeben) Die Rabensteineriii.
Abends 7 Uhr: Tannbänser. Abonnement 3.

Montag, 21. September: Fidelio. Abonnement 4.
Dienstag, 22. Sept.: Das Heimchen am Herd. Abonnement 5.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahu-Extrawagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Orafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Keihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezlal - Damen - Frisiersalon
▼on Frau Julie Heissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

[jgK~ gegenüber dem General-Anzeiger. ~5M
Telephon bist. <8> Telephon 513».

Weinbaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

-----— Oute Küche--------
Ungarische Magnaten-Kapelle

I. Etage Rauchsalon. <%• Telephon 2058.

/>ühX

Oeolin

^ besteMetall-Politur
SemischeFäbrlK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges ,
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsen er Urquell

lltincheiier and Dortmunder

Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—^— am Hauptbalinhof ^—

flF. Weinrestaurant
mit bekannt guter Eücbe

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. Hüllstrnng & C&,
** Kohlen, **
•X Koks, Brikets /\

Fernapr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrawe 5.
SpAuialltat:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben I
Parfümerie |
=== Bauer =!
Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

I
Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

» Kohlen «
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brecbkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



Düsseldorf, ben \. September ^908.

€uer £jod}tr)ofyIgeboren
beehre idj mid?, 311m Befud; metner 3IusfteIIitng in Hcitfjeitcn ber Saifott 1908/1909
ergebenft eiit3itlabeu. I>ie legten parifer (DriginaWnobelle,fonne mein reidjtjalttgcs
£agcr von fclbftfonfeftiortiertcupebjgcgeuftänbcn garan,
TPÖE)iitcftcu (Scfdjmad5 311 bienon. Den Salons für ITCa§
Jlufmcrffatnfeit jugemanbt 1111b werben fämttidje <5eg
fönlidjeit £eitung in ben betreffenben Zlteliers mit-3|

meiner gefdjät^teit Kunbfd;aft bleibt es gaty übe'
fd;äftsIofalcn (Srabenftr. 24/26, ober Sdjabotnftr. i
beibin (Befdjäftenbie gleidje IDare 3U benfelbenprei
füfjrnng geboten.

ITtein perfonaf ift angeliefert, jebem mid; bee
nn'iitfdjte ßur Jlnftdjt »or^ulegen unb entfielt burd
Feinerlei Kaufzwang.

3nbem id; (Euer E^odjiDohJgeboren 311 einer Beftd)
nochmals gati3 ergebenft einlabe, 3eidme id? u 0!j\

fl\b. Guba Ra<
(Segtüitbet 1856 6rabenstr. 24/2J

Eclepljon 3883

Düsseldorfer Sta<
Sonntag, 20. Sept., nachmittag:» 2 1/» Uhr:

sämtliche Eintrittskarten vergeben) J|
Abends 7 Uhr: Tannbänser. All

Montag, 21. September: Fidelio. Abonn
Dienstag-, 22. Sept.: Was Heimchen a

Die Abonnementskarten sind auf Ve,
Während der Hauptpausen wird der eiserne

Nach Schluss der Vorstellung- stehen Str
dem Haupteingunge des Stadttheaters in
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologische!
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in

Erstklassiger

aSpezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

\j0S~ gegenüber dem General -Anzeiger. ~Qq
Telephon 618«. <g> Telephon 613».

J.Hüllstrnng&Cä,
** Kohlen, **
•\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 188 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraate 5.
Sp6aialltSt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

Zu vergeben

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

— am Hauptbahnhof .

!R Weinrestaurant
[ mit bekannt guter Küche
ioupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,

sowie nach Schluss der Theater

= Bauer
I1 Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

1 Inhaber: Gottfr. Krausen

Ä Kohlen 5?
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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